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Im Zentrum der Sanierung der Wärmeversorgung 
der Plattenbausiedlung im Südosten Berlins steht 
die Wohnungsübergabestation Flow 7000 RS von 
Bosch. Sie ersetzt die alte Gastherme direkt am 
bisherigen Installationsort – ohne umfangreiche 
bauliche Maßnahmen. Die strangweise Installa-
tion reduziert die Eingriffe in die Wohnung auf ein 
Minimum, die Umsetzung gelingt in bewohntem 
Zustand innerhalb einer Woche. „Die Installation 
der Wohnungsstationen als Ergänzung zum An-
schluss der Gebäude an das Fernwärmenetz ist 
ein wesentlicher Punkt für die CO₂ Einsparung“, 
erklärt Technikvorstand Jörg Rose. „In den Woh-
nungen wird keine fossile Energie mehr verbraucht 
und kein 60 bis 62 °C warmes Wasser muss ganz-
jährig vorgehalten werden.“

Flexibilität für die Sanierung im Bestand
Die Wohnungsstation ist so konzipiert, dass sie 
sich unterschiedlichen Anforderungen im Bestand 
anpasst. Ihre Abmessungen entsprechen denen 
typischer Altgeräte, was eine einfache Nutzung 

bestehender Anschlüsse ermöglicht. Ein vormon-
tierter Rahmen sorgt zudem für eine sichere und 
fehlerfreie Installation. Die Flow 7000 RS ist nicht 
nur auf den Einsatz mit Fernwärme abgestimmt – 
auch Kombinationen mit regenerativen Wärme
erzeugern wie Wärmepumpen oder Solarthermie 
sind realisierbar. „Der vorkonfektionierte Montage
rahmen reduziert Installationsfehler und ermög-
licht die rasche Installation der Station. Moderni-
sierungen können so auch im bewohnten Bestand 
schnell realisiert werden“, erklärt Bosch Key-
Account-Manager Oliver Bittner.

Monitoring und Abrechnung
Ein wichtiger Aspekt der Modernisierung ist die 
digitale Anbindung der Wohnungsstationen. Über 
Monitoring-Systeme wie „HomeCom Pro“ von 
Bosch lassen sich Betriebsdaten aus der Ferne 
einsehen. Das erleichtert die Wartung und erhöht 
die Betriebssicherheit. 
Gleichzeitig profitieren Mieter von einer transpa-
renten, verbrauchsgenauen Abrechnung. 

Bi
ld

er
: B

os
ch

Eine Information der 
Bosch Home Comfort, 
Wernau

Firmenprofil  
Seite 179

Wärmeversorgung aus dem Netz

Von der Gastherme  
zur dezentralen Wohnungsstation
Die Wohnungsgenossenschaft „Treptow-Süd“ eG in Berlin-Schöneweide ließ einen 
viergeschossigen Wohnblock aus den 1960er-Jahren sanieren und stellte dabei  
die Wärmeversorgung auf Fernwärme um. Die alten Gasthermen wurden durch 
dezentrale Wohnungsstationen von Bosch Home Comfort ersetzt.

Die Wohnungen der Wohnungsgenossenschaft „Treptow-Süd“ eG in der Grimaustraße 16 in Berlin-Schöneweide 
werden mit Wohnungsstationen ausgestattet.



Projekte | Das Objektgeschäft

Moderne Gebäudetechnik | Sonderausgabe 2026 | Anzeigen-Sonderpublikation� 121

Hygienisch, energieeffizient und 
wartungsarm
Die Wohnungsübergabestation Flow 7000 RS von 
Bosch überzeugt durch ein durchdachtes Bau
kastenkonzept, das speziell auf die Anforderun-
gen der Bestandssanierung ausgelegt ist. Kern-
element ist ein edelstahlgelöteter Plattenwärme-
tauscher, der das Trinkwasser bedarfsgerecht im 
Durchlaufprinzip ohne Warmwasservorhaltung er-
wärmt, wodurch die Legionellenprüfpflicht gemäß 
DVGW W 551 entfallen kann. Zur serienmäßigen 
Grundausstattung zählen ein Differenzdruckregler, 
ein Rücklauftemperaturbegrenzer sowie Pass
stücke für Wärmemengen- und Kaltwasserzähler, 
die eine präzise Verbrauchsabrechnung je Wohn-
einheit ermöglichen. 

Fazit: Die Wohnungsstation als Baustein 
der Wärmewende im Bestand
Der Einsatz dezentraler Wohnungsstationen bringt 
ökologische und ökonomische Vorteile zusammen. 
Die Flow 7000 RS erlaubt einen pragmatischen 
Schritt zur Dekarbonisierung im Bestand, ohne 
die Mieter durch langwierige Bauphasen zu belas-
ten. Für Entscheidungsträger in der Wohnungs-
wirtschaft bieten Wohnungsstationen effiziente 
Modernisierungsoptionen, die bestehende Ge-
bäude fit für eine klimafreundliche Zukunft ma-
chen – effizient, hygienisch und wirtschaftlich. 
Gerne berät Bosch Home Comfort über diese Art 
der Beheizung und Warmwasserlösung.�

In der Berliner Grimaustraße werden die Wohnungsstationen als Ergänzung zur bereits vorliegenden Fernwärmeversorgung installiert.

Innenansicht Flow 7000 35 RS: Der Montagerahmen 
der Flow 7000 RS (rechts) ist selbsterklärend.  
Die Station muss nur eingehängt und verschraubt 
werden.

Die bestehende Gastherme wird einfach 1:1 mit der 
Wohnungsstation Flow 7000 RS von Bosch ersetzt.


